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Schweiz» Landes^ibliothek,
Hallwylstr» 15, Bern

A. Z.
Zürich 29

Uetikon a. See, Fischenthal und Winterthr. In 6 5 Gemeinden sind
überhaupt keine Frauen vertreten, weder als ordentliche Mitglieder noch
als Ersatzmitglieder.

Nach Bezirken geordnet, sieht die Statistik folgendermassen aus :

Zusammenzug
Gemeinderekurskommissionen

von der Gemeinde zu wählende
Altersbeihilfekommissionen

Bezirke Mitglieder Ersatzmitgiieder Mitglieder Ersatzmitglieder
(alle Gemeinden) ins- davon ins- davon ins- davon ins- davon

gesamt Frauen gesamt Frauen gesamt Frauen gesamt Frauen
Zürich 46 5 20 2 26 2 26 4
Affoltern 57 8 44 9 28 28
Horgen 45 9 11 1 24 2 24 3
Meilen 52 10 16 4 20 3 20 2
Hinwil 47 4 22 2 22 1 22 2
Uster 41 4 14 1 20 — 20 1

Pfäffikon 46 7 27 1 24 24 1

Winterthur 70 2 40 3 42 1 42 2
Andelfingen 97 8 49 7 48 48
Bulach 90 11 41 4 44 44
Dielsdorf 83 9 43 8 44 — 44 —
Ganzer Kanton 674 77 327 42 342 9 342 15

Laut Gesetz über die Altersbeihilfe sind Frauen in die Gemeinde-
rekurskommissionen wählbar. Die Gemeinderekurskommissionen bestehen
aus 5 Mitgliedern und 5 Ersatzmitgliedern. Davon wählen die Gemeinden
2 Mitglieder und 2 Ersatzmitglieder; die übrigen Kommissionsmitglieder
sind Mitglieder des Bezirksrates.

Kantonale Rekurskommission
Mitglieder Ersatzmitglieder

Total Frauen Total Frauen
5 1 3 2 (1 Sekretärin)

Mit Ausnahme der beiden Städte Zürich und Winterthur und der
11 Landgemeinden Berg a. I., Brütten, Dällikon, Hagenbuch, Hirzel,
Hofstetten, Kilchberg, Lindau, Maur, Rüschlikon und Unterstammheim,
enthält die Gemeindeverordnung über die Altersbeihilfe die Bestimmung,
dass in die Altersbeihilfekommission auch Frauen wählbar sind.

In den Gemeinden Kilchberg und Rüschlikon, sowie in den Städten
Zürich und Winterthur bestehen keine Altersbeihilfekommissionen, da
die entsprechenden Funktionen von der Gemeinderatskanzlei, bzw. von
städtischen Amtsstellen ausgeübt werden.

Rec/oiction : L. Lienhart, Rebbergstrasse 33, Zürich 10, Telefon 26 05 44

Inserate an: Frau Olga Gossauer, AUenmoosstrasse 3t, Zürich 6, Telefon 26 0417
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